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64 «GDsuvDffD/rs-iVACDRJCDLDw»

Lw/i des. Zielen Dawawen/ch'mas das Ge/ä/irZic/ts/e, das ans
dori be^efifwei. Das DoD: ver/aitZi in Zcnrzer Zeii; das Disev.
beginnt zw rosZen; attcZi Leder nnd SZo//e werden rascä g'ratt.
Die Fenc/iZi^/eeiZ cLtrc/iärm#/ ttnd zerseizi aZZes, somiZ awcä
den Menschen. Zwar ^rescbiebZ dies nnr wimerfeföcfe, aber doeZi

/orZwä/irend. PFie iiberaZZ gfibZ es naZiZrZicb, awcä b-ier Z7nZer-
sc/iiede, indem es einige besser erZra^fen aZs andere. Aber aZZe

werden scÄ-tie/iiZfc/i davon er/a/?Z, seZbsZ die ZVe^rer, die dorZ
Zieimisc/i sind. Ds fi'ibZ daber /asZ fceine aZZen LenZe. An/ ein-
maZ scbwindeZ der Menscb dabin, wie von innen ansfifeböZZ,
bis pZöZzZicb die DiiZZe «îtsammensinbZ. — FFir ZebZen ein baZ-
bes Jabr in diesem mörderischen JfZima, aZs meine Dran be-
reiZs scbon wie eine «AZZe» ÊreZcriZmmZ (/eben mtt/ZZe nnd
Schmerlen in aZZen GZiedern verspürte. Scbon 2ei(7Zen sieb die
ersZen MerbviaZe einer GicbZ. Zcü seZbsZ sZand nacb ZO-stiwicK-
£rem Aacä/scäZa/ an/, aZs ob zwei BZei/cZötze meine Deine in
die /encbZe Drde zö^en. In tmserer Aot wwde icZt </awz zw-
/äZZifif an/ ein ZTranZ ati/merfcsam gremacbZ, das bei den Din-
beimischen «war aZZ/7emem aZs « JFwvxZeWcraw/» bebannZ isZ,
mir aber nicbZ an/^e/aZZen war, «viewobZ es vor /eder DitZZe
an^ep/Zan^Z wird. AZZe?'dtw(7s isZ dessen ^enane FFfr/cfcra/Z
eifi'enZZicb nicbZ bebannZ. Das XranZ siebZ aits wie das See-
gras. Die /asZ ZcnoZZenarZi^re PFnrzeZ nnd besonders die da-
rans wachsenden Gräser wir/Z man in Zcocbendes PFasser, nnd
Zä/?Z sie 5 ZldinnZen darin. Das er^ribZ einen ^rnZen Lee miZ
einem /einen Aroma. Dem GeschmacZce nacb erinnerZ er an
die DiZronen, wesbaZb man dieses DranZ aneb aZZ^emein an/
spanisch LimonciZZo, aZso Zitrowew/craîtZ nennZ. — Scbon zwei
ZPfonaZe nacb Dinnabme dieses vorzü/7Ziehen Lees war wîtn-
derbare?'weise aZZ die Schwere, dieses LZerabziehende, wie wet/-
^ebZasen. Meine Fran ZconnZe wieder an/recbZ sZeben, nnd aneb
die Schmerzen im DncZcen, den GZiedern nnd den Finpern
waren verscbwnnden. AZs wir nacb 1% Jahren eipene MiZch

baZZen, die wir nicZiZ verZcait/en bonnZen, Zranben wir vieZ
ZUiZcb. PFie berrZicb ?nnndeZe sie, so roh nnd /risch von der
QneZZe. AbtürZic/i Zranben wir nnn wenip von diesem DiZro-
nenbra«tZZee meZir. Aber schon nacb bnrzer DeiZ, nacb we-
nitron ZPfonaZen, spiirZe meine Fran wiedernm die Schwere
von /riZber, so daß sie sicZz. eiZends bemnbZe, diesem DiZronen-
Zee wiederum den Vorzwg' zw peben. Azts dieser doppeZZ fl'e-
macbZen Fr/aärwwg berans ZconnZen wir den LenZen diesen
wmwderöarew DeiZZee nicbZ ^ennp emp/ebZen/ PFährend seZbsZ

die Dinbeimiscben die ganze ZeiZ /i-mdwrcä erbäZZeZ waren
zmd wiederboZZ die Grippe baZZen, waren wir sZeZs davon be-
/reiz, was ich nnr diesem Lee znsebreiben bann. Zeh gdanbe,
da/Z dieses Z/eiZbraztZ weiZ verbreiZeZ isZ nnd meines Dracb-
Zens an/ dem gesamten spanischen SpracbgrebieZ den ^Zeichen
Aamew trägt, nämZicb; LimonciZZo.»

Es ist bestimmt großartig, daß ein solch einfaches Gras eine so
bedeutungsvolle Wirkung haben kann, gerade wie geschaffen für
die Gefahren der dortigen Gegend. Unwillkürlich erinnert man
sich da an jenes Verslein, das besagt, daß gegen jegliche Leibes-
not ein Kräutlein gewachsen sei, nur noch keines wider den Tod.

Bereits haben wir uns bemüht, diesen Tee, der auch uns be-
kannt ist, einzuführen und hoffen, daß er demnächst erhältlich
ist.

Für die Redaktion : Dr. h. e. A. Vogel, Teufen / AR

...a Nein, aber etwas was schwieriger zu
WIl SUCnen " finden ist: ein tüchtiges, selbständiges

WaS? MÄDCHEN
für den Haushalt. Ein solches möchte

Eine Stecknadel? ^:'£"vo*U t.„u. ,ap„,

35000 Bäcker
Der kleine Doktor

wurden in 7 Auflagen gedruckt
in knapp 7 Jahren

So groß war das Interesse des volkstümlich geschriebenen
Naturheilbuches von Dr. h. c. A. Vogel..

Es ist ein natürlicher Berater für jede Familie, wenn fol=
gende Fragen zu lösen sind:

1. Wie helfen wir uns in Krankheitsfällen einfach und
billig?

2. Welche Mittel und Anwendungen stehen in unserem
Hause zur raschen Hilfe zur Verfügung?

3. Was erreichen wir durch natürliche Heilfaktoren, durch
Diät, Saftdiät, Fasten Pflanzentherapie, Frischkräuter»
auflagen, Atemgymnastik, Wasseranwendtmgen und
dergl. mehr?

4. Wie helfen wir uns bei: Kreislaufstörungen, Krampf»
ädern, Blutdruckerhöhung, Rheuma, Gicht, Magen» und
Darmleiden, Verstopfung, Durchfall, Krebs, Zuckerkrank»
heit, Leber» und Nierenleiden, Fettsucht und anderem
mehr?

5. Welche zuverlässigen, natürlichen Hilfsmittel gegen die»
se Leiden rät uns «Der kleine Doktor» an?

6. Er gibt uns gerne Auskunft. Seine Ratschläge sind ein»
fach und leicht verständlich und für jeden durchführbar.

Dieses wertvolle, in Reinleinen gebundene Buch kostet mit
seinen 487 Seiten Fr. 14.50

BIOFORCE-VERLAG TEUFEN AR

Der kleine Doktor
in englischer Sprache

ist nun versandbereit. All die vielen Freunde im Ausland
können uns nun ihre Bestellungen aufgeben.

«THE NATURE DOCTOR»

wird sich gut eignen, den englisch sprechenden Bekannten,
Freunden und Verwandten einen Einblick in die schweize-
rische Volksheilkunde zu verschaffen.

Als Geschenk zu speziellen Anlässen wird man damit
Freude bereiten können.

Ende September sind unsere guten, süssen, gesun-
den biologisch gezogenen

Engadiner Rfiebli
wieder versandbereit in Säcken von 30 und 50 kg
à 60 Rp, pro kg und 15 kg per Post à 70 Rp. pro kg,
per Nachnahme ab Brail. Bestellen Sie bitte sofort.
Familie Eug, Biveroni-Ulrich, Brail (Eingadin)
Telefon (082] 6 72 49

ÄCHTUNG!
Jh. J. fogel's £FIoc&enf»ro*
ist auch im Graubünden erhältlich
Ein Brot aus dem ganzen Weizen und Roggen. Nach der
Art der Indianer auf Steinmühle gemahlen, frisch verteigt
und im eigenen Dampf gebacken.
Gesund, schmackhaft und bekömmlich!
Auch als Tourenproviant sehr beliebt, da mit wenig Ge-
wicht größerer Nährwert zur Verfügung steht.
Bis jetzt erhältlich in:
Ardez: L. Hatecke, Bäckerei-Konditorei
Landquart: Seb. Scherrer, Bäckerei, Hotel Schweizerin
Chur: L. Basig, Reformhaus, Quaderstr. 28

A. Martin-Sommer, Reformhaus
Maienfeld : Niederer-Harlacher, Bäckerei
Thusis : A. Attenhofer, Bäckerei, Rathausplatz
Lenzerheide: W. Hafner, Bäckerei
Davos : W. Weber, Bäckerei, Davos-Dorf

H. Oberli-Fritschi, Reformhaus, Davos-Platc
Klosters: Rehli & Oeß, «Bäckerei jecklin»

S. Nett, Kolonialwaren, am Kirchplatz
Konsumverein
H. Kasper, Bäckerei-Konditorei

Pontresina: Konsumgenossenschaft
Ramosch: C. Heinrich, Bäckerei-Konditorei
S-chanf : Freres Parli, Furnaria
Sils-Maria : R. Schulze Erben, Konditorei

Chr. Zuan, Delikatessen
Schuls : Conrad, Bäckerei-Konditorei, Hauptgeschäft

Filiale Hauptstraße
St. Moritz: Fratschöl-Paravicini, Delikatessen

J. Glattfelder-Robbi, Comestibles
Misani's Erben & Cie., Delikatessen

Susch: J. Cuorad, Furnaria
Zuoz: K. Klarer-Erne, Bäckerei-Konditorei
Zernez: Bezzola, Kolonialwaren
Interessenten für weitere Verkaufsstellen möchten sich melden bei der

Herstellerfirma GEISER & CO. DiätbSckerei, Bern.
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